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Servas  Georg – Schorschi – Schual ! 
(oder a weng was Bleds zua Sechsga‐Feiarei von Skipper Tschortsch) 
Auf deutsch: Gedicht zur Sechzigerfeier des alten Haudegen Georg Berger ‐ 15. Mai 2011 ‐ Unionsportplatz Braunau am Inn 

 

Servas Georg ‐ Schorschi ‐ Schual, 
wia du wårst a kloanes Bual, 
hau ma de nu goa net kennt, 
då håst den gaunzn Tåg nua pennt. 

 

Mia haum di a net kenna kinna, 
wei du woast a Miligsicht, 
nu goar koan Boart, 
und fåst koa Gwicht ! 

 

Den schoafn Wind, 
so wia ma sågt, 
den håts da hintn außiplågt. 
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De Windl woan beschissen, 
de Mauern braun vaschmiert, 
und in da Nåcht hat d’Mama 
a Suppal fia di griat ! 

 

De Zeid hats zackig umidraht, 
a Schui, a Lehr, a Weibaleit, 
a Kind, a Haus, a Häzatkleid. 

 

A haffn Oåbat umadum, 
da Schual kimmt kam zon Schnaufn, 
da muss a Ausgleichspoat dazua: 
moan Schiassn, Segln, Sauffn. 

 

Mia kemman vo da Wåssaseitn, 
so såg i eng dazua ganz gschwind, 
wia daher waht an Schorsch sei Wind ? 
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Es war nu a de åchtzga Joåhr, 
då sama scho weit åbe gfoan: 
Fia vü Kafee und recht wenig Wissen 
haum d’Jugo eha Patent hergschmissn. 

 

So hab den Schual i kenna gleant, 
des san scho recht vagaugne Zeitn. 
Was mia vo dåmois blim bekaunt, 
des is sei Schraubstog‐feste Haund ! 

 

Speda is im Soå der Stema, 
a Staumtisch und da Yachtclub kema. 
Den Schual håts a då eini grissn, 
bei vü Elan an Einsatz gschmissn. 
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So wår da Georg boid bekaunt, 
ois Månn fias Grobe mit Vastaund. 
Setzt oamoi aus bein Foan da Mual, 
schrein oisand glei: Wo is da Schual ? 

 

Des Segln is was fia de Hoåtn, 
då kaunst de mitn Werkzeig broåtn, 
de Fetzn nahn, de Klaumpm richten, 
Scheißhaus putzen, Grustreit schlichten. 

 

S’woan Sumatörns und Yachtclub‐Eckn, 
maunch Eckerkap und Herbstzeit‐Streckn, 
selbst da Atlantik war net sicher 
voam Schoasch, dem wüdn Segl‐Bücha. 

 

Da Schual kau kocha, steian, schwimma, 
bei hoatn Wängaung d’Segln trimma, 
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a lautstoak af da Kantn riassln 
und sois sei ‐ a an Måst rauf fiassln. 

 

Des åles hat da Schual scho gmåcht, 
dazua a gfischt so månche Nåcht ‐ 
und hat a wieda moi nix gfanga, 
daun is a hungrig schlåfn gaunga. 

 

Ois Skipper Tschorsch bist du bekaunt, 
machst flotte Fahrt auf Meea und Land, 
nur wegn dein weißn Boart und Hoar, 
glaubm ma da de sechzig Joahr. 

 

Sechzig Joahre – und wås nun ? 
De Fråg steht auf da Einlådung. 
Ja Himmi‐Hergod‐Sakrament, 
Nu håst du drinnan a poar Zent. 
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Du muast hitzt nimma asphaltiern, 
a net deine Lastwagn schmiean. 
Du kaunst in deine Rentnzeitn, 
gaunz gmiatlich iba d’Wän hingleitn. 

 

Hallo Georg – Schorschi – Schual, 
bevoa du wirst a oates Bual, 
da wern ma nu a wenig was zreißn, 
nu is z‘boad zon Kistn schmeißn ! 

 

Sechzig Lenze – wunderboar, 
stoaze Joahre – Wind im Hoar 
da derf ma herzlich gratuliern, 
und mit dir de Gurgl schmian: 

 
Prost – Skipper Tschortsch ! 
Prost – Georg – Schorschi – Schual ! 
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